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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSG 1861 Bad Wurzach : 1. TTC Wangen III 
Samstag, 19.11.2022, 16:00 Uhr

1. TTC Wangen III stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga 
A Gr. 1 auf

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Klaus Hösch nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste des 1. TTC Wangen III im verlegten Match der Herren Kreisliga A Gr. 1
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TSG 1861 Bad Wurzach, welches eine
6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 22:32) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Heiko Kreil, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen, trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun
ein Punkteverhältnis von 8:4.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mahle / Renz wehrten eine 1:0 Satzführung von Müller-Renz /
Hösch ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Recht kurzen Prozess machten
wenig später Biberach / Münsch beim 11:9, 12:10, 11:9 mit Ast / Sohler. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Den Sieg von Kreil / Kunert konnten Weber / Fimpel im wenig später folgenden Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Klaus Mahle bezwang anschließend
Andreas Ast in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Mit 3:1 hatte Franz Biberach im Spiel gegen Alexander Müller-Renz, das im Vorhinein als
offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Markus Renz
beim 2:3 gegen Heiko Kreil leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld
deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Einen Erfolg
verpasste Karl Weber beim 1:3 gegen Markus Sohler und konnte somit auf Basis der TTR-Werte
nicht überraschen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit
14:12, 11:8, 12:14, 11:8 gewann Martin Fimpel gegen Klaus Hösch und gab dabei nur einen Satz
her. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Alois Münsch letztlich im Repertoire, um
Lisa Kunert final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim Stand von 5:4 gingen
die Spitzenspieler der TSG 1861 Bad Wurzach und des 1. TTC Wangen III in die Box. Keinen Punkt
beisteuern konnte Klaus Mahle im Match gegen Alexander Müller-Renz, das 0:3 verloren ging. Da
war final wirklich nichts zu holen. Franz Biberach verlor danach seine Partie gegen Andreas Ast
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war final
wirklich nichts zu holen. Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-Pleite von Markus Renz
gegen Markus Sohler, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so
erwarten konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Karl Weber hatte
im Anschluss gegen Heiko Kreil bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Beim 13:11, 11:3, 11:9 gegen
Lisa Kunert fand Martin Fimpel indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Alois
Münsch verlor dann sein Match indes gegen Klaus Hösch unterm Strich recht eindeutig und anhand
der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 8:11, 13:15, 9:11. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage der TSG 1861 Bad Wurzach geht es nun im nächsten Spiel am 03.12.2022
gegen den SC Vogt II, während der 1. TTC Wangen III am 26.11.2022 gegen den ASV Waldburg
antritt.

 Statistik:
 TSG 1861 Bad Wurzach

Doppel: Mahle / Renz 1:0, Biberach / Münsch 1:0, Weber / Fimpel 0:1 
Einzel: K. Mahle 1:1, F. Biberach 1:1, M. Renz 0:2, K. Weber 0:2, M. Fimpel 2:0, A. Münsch 0:2 

 1. TTC Wangen III
Doppel: Ast / Sohler 0:1, Müller-Renz / Hösch 0:1, Kreil / Kunert 1:0 
Einzel: A. Müller-Renz 1:1, A. Ast 1:1, M. Sohler 2:0, H. Kreil 2:0, L. Kunert 1:1, K. Hösch 1:1


